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Die Herbstfitzung der Zentralkommission
für die Rheinfchifffahrt.

i .
Am 31 . August d. I . trat die Zentralkommiffion für

di« Rheinschiffsahrt zu ihrer ordentlichen Sitzung zusammen ;
dieselbe dauerte mit einer etwa einwöchentlichen Unterbrechung
bi» zum 18 . September . Mitglieder der Zentralkommission
find sür Baden : Ministerialdirektor Schenket , für Bayern :
Sehei, »eraih De . Frhr . v . Bälde rndorff und Waradein ,
für Elsaß -Lothringen : Regierungsrath Traut , für Hessen :
Geheimerath v . Werner , für Niederland : der Inspekteur
van Mn Waterstaat Leemans , der an Stelle des aus¬
geschiedenen seitherigen niederländischen Bevollmächtigten Staate¬
rath Dr . Asfer eiugetreten ist, und für Preußen : Geh .
Oberregierungsrath G a m p . Znm Vorsitzenden der Kommission
wurde an Stelle des bayerischen Bevollmächtigten für ei» Jahr
durch's Loos der niederländische Vertreter bestimmt .

Die Zentralkommission war vor Allem mit einigen auf
di « Auslegung und Abänderung der revidirten
Rheinschifssahrtsakte und ihres Schlußprotokolls
bezüglichen Fragen beschäftigt . Eine endgiltige Vereinbarung
wurde in dieser Hinsicht nur über einen Zusahartikel zu
Artikel 33 dir 40 der Rheinschifffahrtsakte erzielt , durch den
festgestellt wird , daß die LaudeSgesetzgebung ermächtigt ist , für
rheinschifffahrtspolizeiliche Zuwiderhandlungen daS Verfahren
der richterlichen Strafbefehle und der polizeilichen Straf -

Verfügungen zuzulaffen . Auch wurde zn Artikel 23 der Akte
im Allgemeinen ein Einverstäiidniß herbeigeführt , daß die Be¬
stimmungen über die Sch >ff« » » terfuch»ng und die Patentirung
der Schiff,führe » auf dis seither ausgenommen «» Fahrzeuge
unter 300 Zentner Tragfähigkeit in Zukunft dann Anwendniig
finden sollen, wen» die Fortbewegung dieser kleineren Boote
durch Maschine », die durch Dampf oder sonstige Elementar »
kraft (wie Petroleum , Benzin , Elektrizität ) getrieben werden ,
erfolgt . Ein endgiltiger Beschluß wurde aber nicht gefaßt ,
da »och zn erwägen ist, ob nicht sür die kleineren , lediglich
Bergnügungszwecken dienenden Motorboote Erleichterungen ,
insbesondere hinsichtlich der Voraussetzungen für die Zulaffnng
als Bovtsührec , am Platze sind . Die Ausdehnung der im
Tchlußprvtokoll zur Rheinschifffahrtsakte enthaltene » Vor¬
schriften über den von de » Schiffsführeru zu erbringenden
Nachweis längerer Beschäftigiuig auf diese kleineren Motor¬
boote würde deßhakb insoferne hart empfunden werden , als
die Zentralkommission » ach ihren neuerlichen Beschlüsse» , die
übrige »» noch nicht von sänimtlichen Regierungen genehmigt
worden sind, beabsichtigt , die Ertheilung des Schifferpatents in
Znkuiist von dem Nachweis einer Beschäftigungszeit von 6
.fahren und der Znrülklegnng de» 33 . Lebensjahres , bei der
Führung von Dampsschiffe» sogar vom Nachweis einer sieben-
iährigen Beschäftigungszeit »nd der Znrücklegung des 25 .
Lebensjahre « abhängig z » mache » , wobei freilich denjenigen
Anwärtern , die die Abgangsprüfung an einer Schifferichnle

Schuld um Schuld .
Roman in zwei Bänden von Lndwig Habicht .

Nachdruck verboten .
78 ) (Fortsetzung .)

"
„Und tvaS fandest Du ? *

„ Reliquien auS einer Zeit , wo mein Vater glücklicher
gewesen sein muß » als ich ihn je gekannt habe . Schleifen
nud Bänder , di« er von Pfingst - und Kirchweihtänzen
heiwgebracht haben mag ; de» Brautkranz meiner Mutter ,
den Trauring , den er ihr von dem erkalteten Finger ge¬
zogen, kleine Schuhe , die mir oder einem meinem früh
verstorbenen Geschwister gehört haben mögen , und ganz
zu unterst rin Psalmbuch mit Bildern , das , wie die ver¬
gilbte Schrift auf dem Titelblatt aussagte , einst seiner
Mutter gehört hat ; ich habe cS nie gesehen .

"

»Und dag Gehelmniß ? "

„ Lag in dem Buche . Ein umfangreiches , mehrmals
derfiegeltes Couvert mit der Aufschrift : „ An meine Tochter ."

»Du erbrachst eg ? "

„Mit zitternden Händen . Ein zweiter , noch sorg¬
fältiger versiegeltes Couvert war darin enthalten . Außer¬
dem fiel mir ein einzelnes , beschriebenes Blatt entgegen ,
*• * nach dem Datum zu urtheilen , von ihm erst wenige
Wochen vor feinem Tode geschrieben ivorden ist . ES
iantete — doch Du sollst eS sehen .

Elfriede stand auf , holte aus der Tasche ihre Unter -
üech «s den Schlüssel zu ihrem Nähtisch schloß ihn auf

mit Erfolg abgelegt haben , Erleichterungen (bloß 4 - bezw'

5jährige BorbereitungSzeit und Znrücklegung des 21 . Lebens¬

jahre ») zugestanden werden sollen. Es ist zu hoffen, daß über

diese wichtige Frage der Verschärfung der Zulassung « »

bedingnnge » für die Schiffsführer in der nächsten Sitzung eine

endgiltige Vereinbarung zu Stande kommt und alsdann auch
die Frage der Motorboote befriedigend gelöst wird .

Gerichtszeitnng .
^ Karlsruhe , 26 . Eept . Sitzung der Straskammer I .

Der Eisenbahiiunfall , der sich am 1 . Juli in der Nähe
de» Rüppurrer Bahnüberganges ereignete , bildet « Gegenstand
einer Anklage wegen Gefährdung eine« Eisenbahntransports ,
die sich gegen den 50 Jahre alten Weichenwärter Wilhelm
Weber aus Ringsheim richtete . An dem genannten Tage
war Abends kurz nach 6 Uhr in eine Rangirabtheilung des

BaSler Schnellzug » der von Pforzheim fällige Personenzug
hineingefahren , wodurch nicht nur ein Materialschaden von
etwa 1000 Mark verursacht , sondern auch die Verletzung eines

Reisende » , des Restaurateurs Stetzelman » au » Frankfurt a . M . ,
herdeigesührt wurde , der heute noch nicht hergestellt ist . Wie
die eingeleitete Untersuchung ergab , war der Eisenbahnnnfall
durch falsche Weicheustellnng herbeigeführt worden . Die

Weiche, die der Pforzheimer Zug zn passtren halte , um an

seinen Halteplatz am südlichen Juselperron zu gelange », war
von Weber , der a» jenem Tage diese Weiche zu bedienen hatte ,
nicht gestellt worden , was natürlich die Folge hatte , daß der
ankommende Zng auf einem falschen Geleise einfiihr , auf dem

gerade der Basler Schnellzug manöverirte . Weber gab heute
an , daß er au » Versehen die Weiche nicht gestellt habe , es
hätten aber damals Umstände mitgesproche» , die seine Unter -

laffung entschuldigten . Sowohl der Schnellzug wie auch der

Personenzug hätten Verspätung gehabt , dann sei die fragliche
Weiche von der Zentralstellnng abgehängt gewesen und zu un¬
gewöhnlicher Zeit iiianöverirt worden . Der Gerichtshof trug
diesen Verhältnissen auch bei der Strafausmeffung Rechnung
und erkannte auf 14 Tage Gesäiw 'nß .

Ein unehrliches Dienstmädc en ist die . 19 Jahre alte
Albertine Scheideck au » Worblu ^ e» , die trotz ihrer Jugend
schon öfter bestraft ist . In der Zeit vom November v . I .
bi« Ostern d. I . stahl dieselbe ihrer Dienstherrschaft A . Rbm .

hildt dahier Geldbeträge in Höhe von 60 und 40 M . Im
Monat Juni kam die Scheideck zu Frau Reis Wwe . , bei der
sie ihr unehrliches Treibe » fortsetzte. Während 5 Wochen
entwendete sie Bettzeuge , verschiedene Stoffe und Schmuck-

gegenstände im Gesammtwerthe von ca . 100 M . Bei ihrem
heutigen Verhöre verlegte sich die Angeklagte ans» Leugne » ;
es hals ihr jedoch nicht« , denn auf Grund des BeweiSergeb -

niffe« wurde sie unter Anrechnung von 6 Wochen Unter¬
suchungshaft zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt .

Die schon vielfach bestrafte Diebin Johanna Langen -
st e i n , Dienstmagd , 19 Jahre alt , au» Singen hatte sich heute
wieder wegen Eigenthumsvergehens zu verantworte ». Sie
hatte in Mühlbnrg einer Köchin, mit der sie zusammen
arbeitete , verschiedene Gegenstände im Werth « von 2 Mark
entwendet , wofür sie mit 4 Wochen Gefängniß bestraft wurde .

und brachte das Gebetbuch und das versiegelte Schreiben ,
sowie das Blatt Papier daraus zum Vorschein . Sie legte
die beiden ersten Gegenständ « auf de» vor dem Sopha
stehenden Tisch , nahm ihren Platz wieder ein , reichte ihrem
Manne das Blatt nnd sagte : „LieSl " ES lautete :

„ Dem Gebetbuch nieiner Mutter Hab« ich daS Ge¬

heimniß anvertraut , das mich ruhelos durch das Leben

gehetzt hat rmd mich über kurz oder lang in de» Tod
treiben wird . Niemand soll es erfahren , als meine Tochter ,
und auch die nur , wenn sie in großer Noth oder Gefahr
ist. So lange Du Dir noch anders zu helfen weißt , ver¬
biete ich Dir , diese Siegel zn lösen , und eS ist , bedenke
das wohl , ei» Todter , der aus seinem Grabe zn Dir

spricht . Tritt Dir jedoch das Wasser bis an die Kehle ,
so magst Du daS Siegel lösen , magst die in dem Umschlag
befindlichen Blätter lesen und , auf ihren Inhalt gestützt ,
Hilfe nnd Beistand von Dem heischen, der sie Dir schuldig
ist . Niemand darf außer Dir den Inhalt der Blätter
kennen lernen als Dein angetranter Gatte , und stirbst Du ,
ohne sie eröffnet zu haben , so hinterlaffe sie mit den gleichen
Bedingungen Deinen Kindern .

Dein unglücklicher Vater .
"

Stapelfeld ließ das Blatt sinken und griff nach dem

versiegelte,l Packet , da » rr prüfend in der Hand wog .
Wie leicht fühlte es sich an und welch ein schweres Be¬

kennt,ilß eines gefolterten Herzens nwchte eS enthalten .
Wieder fiele» ihm die seltsame» Reden der Oberförsterln
« in und ein kalter Schauer rann ihm über den Rücken .

In der Bierlau »« zerschlug i» der Nacht vom 21 . aus

22 . Juli der 18 Jahre alte Mechaniker Karl Müller von

hier an einem Neubau in der Uhlandstraße eine Laterne .

Wegen Sachbeschädigung erhielt er 25 Mark Geldstrafe .

Badische Clirouik .
f $ 0« der Kardl , 27 . Sept . Sonntag de» 29 . d.

Mt «. . Nachmittags 3 Uhr , findet in Büchig eine Bienen -

züchterversaiiimlung au » unserem Bezirke statt . Mit

der Einwinterung der Bienen , die jetzt beendet sei» sollte, ist
da« Bienrnjahr 1895 zu Ende gegangen . Am Schluff « eine»

solchen Zeitabschnitte » geziemt eS sich, wie in andere » wirth -

schastlicheu Dingen , so auch bei der Bienenzucht , Ansgabtn
und Einnahmen mit einander zn vergleiche» und auf diese

Weise das Erträguiß derselben festzustellen. Während in

andere » Theilen unsere « HeimathlaudeS der Ertrag au « diesem
Zweige der Landwirthschaft durch eine reichliche Honigernte
ein guter war , ist er in unserem Bezirke nur ein geringer ,
indem es bei un » wenig Honig gegeben hat , ja manche Völker

haben nicht einmal ihren Winterbedars eingebracht und mußten
mit Zucker aufgefüttert werde » . Die genannte Versammlung
wird Veranlaffung geben zur Feststellung , wie sich der Honig -

ertrag in den einzelnen Orten unsere « Bezirke« gestaltet ».
z Vhilippsöurg , 26 . Sept . Der Fabrikarbeiter Dall -

mantel , Vater von 4 Kindern , wurde heute ans Requisition
großh . Staatsanwaltschaft verhaftet . D . soll sich eine« schwere «
Verbrechens schuldig gemacht habe» .

* WtckarSifchofsyei « , 26 . Sept . Bei der gestern in

Rappenau vorgenommenen Wahl eines Dekan» der hiesigen
Diözese wurde Herr Pfarrer Jacob von Kälbertshansen mit
20 Stimnien gewählt . Sein Gegenkandidat , Stadtpfarrer
Graebener -Neckarblschofsheim , erhielt 15 Stimmen . Jacab ge¬
hört , wie sein Vorgänger , der positiven Richtung an .

* Kffenönrg , 26 . Sept . Da « neueRiedbahnProjekt
betr . hat der Gemeinderath gestern lt . „ Ort . B . ' beschliflen,
dem Bürgeransschnß auf Grund der von der Kommission
gemachten Erhebungen vorzuschlagen , einen Anschuß von
120,000 Mark nnd Abtretung de« nöthigr » Geländes zu
bewilligen . Nach der von der Straßburger Straßenbahn -

gesellschaft aufgestellten Rentabilitätsberechnung würde der
Betriebsüberschnß 22,145 Marl 90 Pfg . betragen . Diese
Summe reicht aus , um ein Kapital von 664 .377 Mark mit
3 Prozent zu verzinsen . Da die Gesammtbankosten der Bahn
ausschließlich des GrnuderwerbS 1,431,650 Mark betragen ,
fu wurde ein Gesauimtznschuß " ötbig sei» von 767,273 Mark
oder pro Kilometer rund 2 . 010 Mark . Wir wolle» unS
aber der Hoffnung hingeben , ui « nach Ausstellung des Detail¬
projektes die Kosten der Bahn und die Betriebsausgaben
durch Anwendung äußerster Sparsamkeit etwas verringert
werden können , die Betriebseinnahmen dagegen sich höher
gestalten werden al » angenommen , so daß sich der vom Staate ,
dem Kreise und den b- theiligten Gemeinden zu leistende Baar -

znschnß voraussichtlich auf 650,000 Mark rednziren kaffen
könnte , welche Snmuie sich da »» auf die einzelnen Bcitrags -
leister ungefähr folgendermaßen vertheilen würde : 1 . Staats -

zuschuß 35 x 10,000 Mark — 350,000 Mark , 2. Kreis

Sollte zwischen diese » Aiifzeichnuugen nud den wunderlichen
Behauptungen der sonst so klare » , gescheite,, Frau doch
ein Znsamiuel,Hang bestehe » ? Um so nothweudiger war es

für Elfriedeus Ruhe , daß diese Siegel nie erbrochen
würden .

„Du schweigst ; Du bist erschüttert ; was sollen wir
thnn ? " fragte fie nach einer längeren Panse .

„ Was Dein Vater befiehlt , und was Du selbst schon
im strengsten Sinne des Wortes getha » hast , indem Du
mir sogar das Vorhandensein dieser Aiifzcichimiigen ver¬

schwiegst , bis ich Dein Gatte war "
, rntgeguctr er . „Wie

furchtbar schwer mag Dir da » geworden sei», meine arme

Elfried «."

„ Furchtbar schwer "
, wiederholte fie ; „die Last hat

,nich beinahe zu Boden gedrückt ; ich schaudert «, als ich
de » Nähtisch mit dem verhängiiißvolle » Inhalt in Dein

Haus tragen ließ ; am liebste » hätte ich die Blätter vorher
vernichtet . "

„ Dazu hast Du kein Recht !
" rief er lebhaft .

„ DaS fühlte anch ich . Welch ' ein Mitgift habe ich
Dir aber damit gebracht ? "

„Laß Dich durch fie nicht ängstigen und verdüstern /

sagte er , ihre Hand fest in der seitiigen haltend . „Gib
mir das Gebetbuch » nd das Couvert , ich will beider ver¬

schließen und dann wolle » wir das Vorhandensein der

Botschaft des Verstorbenen vergessen .
"

(Fortsetzung folgt.)



Seite 2 .
80,000 SW« !, \ Stadt Offenburg 140,000 Mark. 4, Ge-
« eintzr Schiitterwald 10,000 Mark , 5 . Müllen 2000 Mark ,
6 . Marlen 15,000 Mark , 7 . Altenheim 40,000 Mark .
8 . Dundenheim 25,000 Mark , 8 . Ichenheim 25,000 Mark ,
IQ, Meisselcheim 13,000 Mark , 11 . Ottenheim 4000 Mark ,
12 . Dorf Kehl 4000 Mark , in Summa 850,000 Mark . Ist
einem dem Kostenvoränschlag bekgegebenen Begleitschreiben der
Etroßburger Straßeubahngesellschaft wird unt Recht daraus
hinaewiesen , daß diese gan^e Angelegenheit nur zu einem
raschen Ziele und günstige » Ergebnisse führen wird , wenn die

- Gemeinden sich in lttöglichst kurzer Zeit schlüssig machen utid
eine Einigkeit erzielt werben kann ; wie bekannt , tritt der
Landtag noch in diesem Jahre zusammen , und um die Bahn -
angelegenheit überhaupt zur Vorlage bringen zu können , muh
vorher »och ein Detailprojekt anfgestellt werden , wozu minde -
steur 4 M »» gte in Anspruch genommen werden ; e» ist also
höchste Zeit , mit diesen Arbeiten zu beginne » , und da auch
diese Varnahnu ! vv» den Leistungen der Gemeinden abhängig
gemischt ist,

'
so söllti alles aufgeboten werde » , die Beschlüsse

. so rasch als möglich dnrchznsühr «» . damit einem raschen und
günstigen Erfolge entgegengesehen werden kan» .

- - IlWeiRedA , 27 . Sept . Der Trachte » sestzng wird
sich Sonntag den 39 . d . MtS . Nachmittags halb 2 Uhr vom
Hauptportal aus durch die BiSmarckstraße , Friedrichstrabe und
von da über den Roltecksplatz nach der Werderstrabe , Drei -
samstrabe , durch das Schwabenthor nach der Salzstrabe ,
Kaiserstrabe und ' zurück durch die Friedrichstrabe , Katharinen¬
straße Uüd Johanniterstraße nach dem Festzelte bewegen.
Sichers » Vernehmen nach werden Ihre Königlichen Hoheiten

-der Grotzhtrzog und die Grobherzogin , Ihre Majestät
die Königin vän Sachsen , II . KK . HH . der Großherzog und

' die Erbgrobhetzogin , sowie I . K . H . die Gräfin von Flandern
im Festzelt « - während de« DefilirenS de» Trachtenfestzuge « , der
vorausfichtlsth gegen halb 4 Uhr stattfinde » wird , theilnehiue »
US * Aiks dem Sakemerlhak, 26 . Sept. Am 16. und 17.
September beobachteten wir von dem Orte Stephansfeld aus

' eine HItr zu Ln » dr äußerst seltene Naturerscheinung , näm¬
lich eine Fata morjgana (Luftspiegelung ). In nordwestlicher
Richtung »eigte sich am 16 . September , Abend » 7 Uhr , in
einer AüSdthnang von etwa 6 Kilometer » tief unten « ui
Horizont «in langgestreckter prächtiger See mit einer daran
erbaute » grüßen Stadt , deren Häuser überaus deutlich zu er¬
kennen waren . ! Bo » der Stadt an « zog fich weit in den See
hinein «ineLandznuge und unweit derselben erblickte man ein«
große

'
langgestreckte Insel mit Häuser » und Bäumen . Ober -

halb der Insel ' verengte fich der See z» einem Flusse . Die
Färbe de« Wassers war gelblich , da» Land (auch die Insel )
bläulich , die Dächer der Häuser leuchtend mattweiß , die
Wände der - Häuser rosa , die Spitze eine« großen Thurms war
dunkel . Beinahe '

schwarz erschienen dir Häuser und Bäume
dkl Insel . Da » Bild , welche « etwa eine Viertelstunde zn
lehr » war , war '

so täuschend , daß jeder Fremde die Erscheinung
kstr - « tue , thalsächlich vorhandene Landschaft gehalten hätte .
Wenn wir uns nicht täusche» , dürfte da» Bild den Radols » -

'zeller See mit Radolsszell , der Mettnau und Reichenau wider¬
gespiegelt haben . — Am Tage darauf , also am 17 . Sept . ,
zeigt« fich ein solch ' intensiv rothe « Abendroth . wie wir noch
nie eine« gesehen. Die ganze Erde schien zu brenne » . Mitten
in dem breiuiendften Roth — in westlicher Richtung — er -
schien «ine Helle , sehr scharf abgegrenzte Fläche , die ein ganz
deutlich»« Spiegelbild der ganzen Konstanzer Bucht , au » der
Bogelperspeltive betrachtet , gab . Da « . Horn " und ei» Theil
de« dahinter liegenden Ueberlinger See « war gut keuntlich.
Dem Horn entlang sah man verschiedene hell« Punkte (Häuser ).
Die Stille , wo Meer «burg liegt , präseutirt « sich al » ei» au «
lauter uiatten Lichtpunkte » bestehender heller Fleck, der nach
und nach sammt dem Festland « ein rosafarbene » Aussehen be¬
kam» ähnlich wie Alpenglühen . Diese zweite Erscheinung war
gegenüber der am Tage vorhergesehenen ein Miniaturbild .
Bor ca . 15 Jahren , wurde von der nämlichen Stelle au » eben¬
sall » i» nordwestlicher Richtung eine Luftspiegelung beobachtet,
bei welcher der Senti » deutlich zu erkennen war .

AttS der Residenz .
Karlsruhe , 27 . Sept .

® Ai « evapg . xiaLouiffeuaustalt hier wird ihr
Jahre »fest nächsten Mittwoch Nachmiltag halb 2 Uhr in der
Städlkirche hier feiern , wobei Herr Division »pfarrer Born »
Häuser von Rastatt die Festpredigt halte » wird und mehrere
Schwestern eiugesegmt werde» . Abend » 6 Uhr wird sodann
in der Diskonissenkirche eine Nachfeier mit mehrere » Ansprache »
abgehalten werden .

^ Al« rgera « sfch » ß. In der heut « Nachmittag statt -
gehabten Sitzung wurde » die auf der Tage »ordnnng gestan¬
den«» BerathungSgegenstände . betr . die Aendernug der Statute »
der Spar » und Pfandleihkaffe , die definitive Anstellung de»
Hers « Referendar B reu nt g und Abänderung der Gehalts -
ordnmig bezüglich der Stelle de» Kasstrer » der städtischen
Psaydlejhkaffe ohne Debatte »ach de » Anträgen de» Stadt -
verordnetkuvorstaude « genehmigt . Durch die Statutenänderung
der Sparkaste wird der Zinsfuß für Einlagen einheitlich aus
3 .Prozent vom I . Januar 1896 ab ermäßigt .

§ Kutwenönng . Einem Taglöhner wurde am 23 . d» . ,
Nachmittag «, auf einem Holzlagerplah eine Uhr und Schnupf -
tabattdose i« Werth von II M . entwendet . Der Thäter ist
» »bekannt

. Der Ring des Nibelungen
' ' ' 5 von Richard Wagner
Sksammtaufführnng / am großh . Hoftheate : zu Karlsruhe am

20 ., 22 . , 26 , und 29 . September.
III .

Kiegfrie ».
Ä.H . Iung -Siegfrird » wonniger Lebenrmuth , sein kräftig«

gssMlde« Geunßperlaitgen . . seine Sehnsucht » ach dem E >vi >-
tNfjMi&f "! i» ht&y «Äitmmiuuaj in beste» Bereinigung mit

Badische Dresse .
sich selbst er erst ganz der wirkliche Mensch wird , der er , nach
Wagner » Begriff , fein kann und soll, alle » diese » , e» ist wie¬
der einmal in froügemulher Gestaltungskraft an un » vorüber
gezogen. Die Siegsriedfigur ist da » erste von Grund ans
positive Element , welches uns in dem ganze » » Ring de» Ni¬
belungen ' entgegentritt . Die Furcht , welche selbst die Götter
beherrscht, ihm ist sie fremd . So ist er , in seiner Unabhängig¬
keit von jedem fremden Einfluß , der rechte unbewußte Gehilfe
Wotans , der inzwischen seinerseits , Kraft seine« Willens ,
fich gleichsam über sich selbst geschwungen hat , indem er darauf
verzichtet , dem Nothwendigen entgegenzuwirke » , ja , voll » euer ,
stolzer nnd hoher Gesinnung , in dem Untergang de» Alten
die beste und gerechteste Lösung und Versöhnung erkannt .
Daß e» insofern der alte Wotan nicht mehr ist, zeigt auch
der neue Name , den er angenomine » .

So fluthet durch den . Siegfried ' ein gewaltiger Maß
selbstwollender Kraft , wo bisher alle» geschah unter dem Drucke
der Furcht vor dem Eiche, dem vergeblichen Mühen , ihm
durch listige Mittel zu entgehen . Demgemäß ist auch der
musikalische Grundton des . Siegfried ' ein freier , natursroher
nnd der Gesammteindruck ein freudig erhebender . Zum ersten
Male ist e» laut triumphirender Sieg eine» edlen , reine »
Herzen », der da» Einzeldrama schließt, und deffen Jauchzen
in den Herze » der Hörer wiederklingt . Die Macht der Liebe
stellt sich der Hoheit der Götter stolz zur Seite . Hatte Sieg -
mund um Sieglinde Willen auf Walhall » Wonnen ver¬
zichtet, so wirft Brünhild leidenschaftlich entschlossen ihr ganzes
Göttersein von sich : stärker wie der bleiche Tod , göttlicher al »
der Götter Wirken ist zweier Herze » lodernde Liebe. Nu »
fahre hin . du alte Ordnung der Welt , eine würdigere
schon kündet sich an , — au » dem Braulduett Siegfried « und
Siegliuden » tönt es so gleichsam hervor .

Kräftig und frisch war der Siegfried de» Herrn Ger -
häuser , ein Bild männlicher Stärke und jünglingshafter
Anmnth . Den Ton de» Naiven festzuhalte », gelang ihm vor¬
trefflich , nicht minder auch der Sehnsucht um die Mutter , der
Leidenschaft um Brünnhild ergreifende » Ausdruck zu verleihe » .
Mührlo » scheinbar bewältigte er den großen musikalischen Part
bi« zum letzten Augenblick unermüdet . Da » reizende Liedchen :
. Au » dem Wald fort , in die Welt zieh» ' , die prächtigen
Schmiedelieder , fie seien dabei nicht vergessen, ebenso wenig
seine vorzügliche Naivität in der Szene mit dem Waldvögleiu
(da» von Frap Brehm wieder allerliebst , wie echte» Vogel -
zwilscher, gesungen wurde ) und seine Behendigkeit im Kampfe
mit dem Lindwurm . Die . holde Rücksichtslosigkeit ' , mit
welcher er Mime behandelte , wußte er gleichfalls , ohne Ueber-
treibnng , trefflich durchzufnhre » , fand hier aber auch in dem
Darsteller de« Mime , Herrn Bussard, , einen Kumpa » , wie
er ihn beffer sich nicht wünschen konnte . Der Mime de»
Herrn Bussard hat diesen Sänger , deß bin ich gewiß , in der
Gunst de » Karl « ruher Publikum » fest gegründet . Sein be¬
wegliche« Spiel , seine Beherrschung des Tone » stellten seiner
darstellerischen , wie gesanglichen Begabung ei» gleich günstig
Zeugniß au » , so daß man gestern des Lobes über ihn viel
hören konnte . Der Wanderer ward durch Herrn Plank
in der bekannten vortrefflichen Art dargestellt und gesungen ,
auch dir Partie des Alberich fand in Herrn Rebe ihre alte
und gute Vertretung . Herr Schön »ahm fich Fafner »
wirknngSvoll an .

Die Brünnhilde wurde durch Frl . Mailhae wieder so
voll echter, flaunnender Leidenschaft gegeben, wie eben gerade
dies» Künstlerin e» vermag . Auch Brünuhildens erstes Erwachen
wußte sie drastisch wirksam zu gestalte » , in ihrer ganzen Mimik
sowohl , wie in dem Heilgruß an die Sonne . Frl . Friedlein
war wie stets eine anerkennenswerthe Vertreterin der Erda .
Das Orchester , deffen gewaltige Wogen den Gesang so
mächtig umbranden , war unterGeneralmustkdirektor Mottl '«
begeisternder Führung in der feinsinnigen Durcharbeitung der
mannigfache » Zartheiten de« Partes gleich siegreich, wie in
der selbstbewußten Beherrschung seiner wallenden Stürme ,
so daß unter dem Eindruck einer vollendeten Gesammtleistnng ,
da» Pnblikni » die Sänger und den Leiter de » Orchesters und
der ganzen Aufführung mit i»imer wieder irneutem Beifall
auszeichneten .

CS

Theater , Kunst nnd Wissenschaft .
— Oroßh . Koftheaker Karlsruhe . Spielplan für die

Zeit vom 28 . September bis mit 6 . Oktober 1895 .
a . Jin Hoftheater Karlsruhe :

Sonntag , 29 . , Vorst , im Sonder - Ab . , große Preise : . Der
Ring des Nibelungen '

, ein Bühnenfestspiel von Rich . Wagner .
Dritter Tag : . Götterdämmerung ' in einem Vorspiel und 3
Auszügen . Anfang 6 Uhr .

Dienstag , 1 . Okt . , 97 . Ab .-Vorst . . kleine Preise : . Die
alte Jungfer " , dramatische Plauderei in 1 Akt von G . H .
Bach . — Zum erste» Male : . Die Schulreiterin ' , Lustspiel in
1 Akt von Einil Pohl . — . Blau ' , Lustspiel in 1 Akt von
W . Bernstein . Anfang halb 7 Uhr .

Donnerslag , 3 ., 99 . Ab .-Borst . Kleine Preise . . Der
Waffenschmied' . Komische Oper in 3 Akte» . — Musik von
Albert Lorhing . — Han8 Stadinger : Herr Heim vom Kgl .
freist . Theater in Preßbnrg al » Gast . — Anfang halb 7 Uhr .

Freitag , 4 ., 98 . Ab . -Vorst . Kleine Preise . Zum ersten
Male : „ Franeesca da Rimini “ . Trauerspiel in 5 Akte» von
Martin Greif . — Anfang halb 7 Uhr .

Sonntag , 6 . , 100 . Ab . - Vorst . Miitel - Preise . . Tell ' .
Große Oper mit Ballet in 4 Akte» . — Musik von Rossini .
Walther Fürst : Herr Thoelke vom Stadtthcater in Zürich als
Gast . - Anfang halb 7 Uhr .

Vormerkilngen z» diesen Vorstellungen werden an Wochen¬
tagen jeweils von 8 — 12 Uhr Vormittag » und von 3 — 5 Uhr
Nachmittag » bi» längsten » 12 Uhr Mittags de« der betr .
Vorstellung vorhergehenden Tage « vom Vormerkbüreau des
großh . Hostheater » angenommen . Bei schriftlicher Bestellitiig
von Plätzen ist der Betrag für die gewünschten Karten zu¬
züglich der Vormerkgebühr (35 Pf . für jede Karte ) und Porto
für Antwort mit einzusenden .

b . Im Theater in Baden :
SamStag , 28 . : 13 . Vorst , außer Ab . » Die Welt , in

der man sich langweilt '
, Lustspiel in 3 A . von E . Taiüero,, .

Anfang halb 7 Uhr .
Mittwoch , 2 . Okt . ; 1 . Ab . - Vorst . . Der schwarze Do.

mino ' , Oper in 3 A . nach dem Französische » bearbeitet vc ,
Freiherr von Lichtenftein . Musik von Ander . Ausang halt
7 Uhr .

MTelegramme der „Badische » Presse.
Berlin , 27 . Sept. Wie von unterrichteter Seite

mitgetheilt wird , wird der russische Finanzminister
Witte , entgcgeil seinen ursprüngliche « Dispositionen ,
bereits heute Abend Berlin verlaßen . Die Berhand -
lunge » , welche er bei seinem hiesigen Aufenthalte
wegen Aufhebung des Lombardirungsverbots russischer
Werthe in Deutschland pflog , führten zu keine«
Resulat . Es scheint , daß Rußland die Betheilignng
an der russisch - chinesischetl Finanzoperation von der
Aufhebung abhängig machte .

München , 27 . Sept . Wie das „Neue Münche »
ner Tageblatt " meldet , ist der bekanute hiesige
Distauzradfahrer Josef Fischer i » Straßburg gestürzt
und hat sich schwere innere Verletzungen zugezogen .

Marseille , 27 . Sept . Morgen geht ein Dampfer
nach Majunga (Madagaskar ) ab . der 60 Beamte für
den Verwaltungsdienst . 40 Offiziere . 2000 Tonne »
Lebensmittel und 189 Kisten Liebesgaben mit fich
führt .

Charleror , 27 . Sept . Gestern verunglückte »
hier 4 Arbeiter auf grässliche Weise . Dieselbe »
wollten einen Hochofen > Behälter mit flüssigem Gnß
fortschaffen , kamen aber dabei zn Falle und die
glühende Maffe ergoß fich über sie. Drei Arbeiter
wurden total verbräunt , während der vierte mit
Braildwunde » davon kam .

Madrid , 27 . Skpt . Wie verlautet , wird der
Marschall Martinez Campos die zwischen de» Rebellen -
führern ausgebrochene » Uneinigkeiten benütze», um
mit dem weißen Chef in Unterhandlungen zu trete ».
Der Marschall wird diesem Vorschläge», sich von den
aufständischen Reger » nnd Mulatte » zu trenne », wo¬
für er ihm verspricht , die Regierung werde nicht nur
die von der Cortes vorgeschlagenen Reformen vor¬
nehme », soildern auch große Rechte gewähren , wen»
der Aufstand unterdrückt werde .

London , 27 . Sept . Rach einer Meldung aus
Sansibar ist die neue Expedition , welche von der Küste
aus gegen eine von dem Häuptling Brouck geführte
Bande Eingeborener gerichtet ist, abgegangen . Rach
einer „Times " -Meldung haben die Eingeborene » iu
Britisch -Zeutralafrika revoltirt und mehrere englische
Häuser ansgeraubt und verbrannt .

Rew -Bork , 27 . Sept . Die Polizei verhaftete
einen ebeir mit dem Dampfer aiigekommeuen
Franzose » . Derselbe hatte die Summe von 100,000
Francs unterschlagen .

Telegraphische Kursberichte
vom 27 . September

Tendenz : fest .
Frankfurt a . M . (Schlusstnrse I ., 2 Uhr 37 Min . )

Wechsel Amsterdam 168 .22
, London 20 .410
„ Paris 80 .71
. Wie» 169 .47

Privatdisconto > 3.—
Napoleons 16 .17
4“/o Deutsche Reich » «»!. 103 .95
3% . , 99 .40
4°/o Preuß . Eonsol» 103 .70

4°/o Bad . St . -Obl . i . G . 103 .20
47 « „ „ i . Mk. 164 .40
5 "/, Griech. E . B . < 32 .80
4°/» ,, Monopol . 35 .65
5% Italien . Rente 90 .20
47 « Oe st . Goldrente . 103 .28
4 '/,7 « „ Silberrente 85 .95
57 » , 1860er Loos« 132 .70
47 -7 ° Portugiesen 42 .40
UI . Orientanleihe 67 .50

Frankfurt a . M . (Schlnökurse II . , 3 Uhr — Mi » . ).
47 ° Spanische Ext.
57 0 Zolltnrken
17 ° Türk . Obl . 0 .
47 « Ungar »
57 » Argentiner
6"/o Mexikaner

63 .80
101 .—
25 .80

103.20
58 .50
95 .40

Berliner HandelSges.-Akt . 171 .80
Darmstädter Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

„ Credit
Hessische Lndivigsb .
Lombarden

37o Rente
Spanier
Türken

Staatsbahn
Elbthalaktie »
Schweizer Nordostt .
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

Rachbißrse .
Oest . Kredit -Akt.
Disconto - Commanbit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : fest.
Russe »

167.
215 .40
231 .70
182 .70
2417 ,
3407 ,
120 .50

977 .Pari».
100 .70 [ 3 °

,
'
0 Portugiese »

69 — I Banque Ottonw «.
25 .821 Rio Tinto

831 » ,
2447 .
145 .50

95 .90
132 .50

66 .60
118 .60

3407 ,
231.90
3307 ,

819.70

277 .
773.-
46».-

Warum ist die Patent- Mhrrholt«-
lür die Gesundheits - und Schönpflege

Vklsk Ilkfsk » der Haut al « die anderen Totletteseifenk
Weil sie nicht nur aus Fett und Parfüm besteht , sondern auch
einen Zusatz enthält , welcher nach dem Urtheil von 2000 deutschen
Professoren und Aerzten , durch seine cosmctischen , hygienischen
und sanitären Eigeilschasten auf die Gesundheit und Schönheit
der Haut rinwirkt , wie es keine andere Toilrtt «seife oermaa .

Die Patent -Myrrholin - Seise ist in allen gute » Par »
fümerie und Drogueu - Geschäften , sowie in den Apotheke« re,
ä 50 Pfg . erhältlich und inuß jede» Stück die Patent -
Nummer 63592 traaeu . 10688
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9. Oktober.

Strassburger Loose ä f Mark .
3585 Gewinne , hievon Hauptgewinne i . W . von

oar Mk . ssö .ooö , 10,000,5,000 , 3 . 000 u8W.
Alle Gewinne garantirt mit mindestens 80 Prozent des Wertlies .

AM- II Loose 10 Mark » Porto und Liste 30 Pfg.
Zn beziehen durch eile daroh Plakate kenntlichen Verkaufsstellen and die

GeneralagentenJ. Stürmer , Strassbarg i . E. and Lud . Müller & Co., Berlin.

Ziehung
IV .

Oktober .

Pferde - Loose a 1 Mart,
_ feinstes , nur erstklassiges , geschaltes Pferdematerial.«BP * 4000 Gew , — 37 Hauptgewinne zus . Werth 82000 Ifk , —

i Hplintfroffcr ' * * «rnslimsr Viererzug , eoinjilett mitelegantem> lluU |illl SliGl i Wagen und Geschirr. 2 . und 3 . Haupttreffer,je ein Zweispänner , eomplett , mit elegantem Wagen und Geschirr.
II Loose 10 Mk. empfiehlt die alleinige Generalagent !»*

Bankgeschäft Lud . Müller k Cs. , Berlin. 1^636 .5.4
Alle Loose ebenso zu haben In der Exped . der „ Br. d . Presse " sowie bei Carl G5tz « Lederhandlang, Hebelstrasse 15 , beim Rathhaus ,

Vergebung
_

~ 1 VS »l

Bauarbeiten ,
. Die für die Erbauung von Arbeiter¬
wohnungen und eines Dienstwohn¬
gebäudes erforderlichen Maurer -,
Steiuhauer - und Zimmerarbeite «
sollen im W - ge der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden.

Die Zeichnniigcn und Bedingungen
sind atif dem städt. Hochbauamt ein¬
zusehen und sind die Angebote läng¬
stens bis

Jreitag de« 4 . HKtover d. J . ,
Nachmittags 4 Ahr ,

dem Schluß der Ausschreibung, ein-
Hureichen.

Karlsruhe - den 27 . Septbr . 1895 .
Städt . Hochbauuamt .

Strieder . 14103 .3 .1
.Kiirnbach (bei Brette»).

Herbst-Anzkige.

Die Weinlese beginnt hie, am
Dienstag den I . Oktober
und kann dann Ausgangs der Woche
neuer Wein gefaßt werden.

Erträgniß ca. 800 Hektoliter.
Bei dem ausgezeichneten Stand der

Reben, dem vorzüglichen Reifegrad
der Trauben dürfte die Qualität
diejenige des 93er, welche allgemein
als hochfein bezeichnet und auerkaimt
wurde,, über! reffe» .

Die Herren Weiiikäufer werden
hiermit fremidlichst eingekaden .

Kiirnbach , den 25 . Septbr . 1895 .
Bürgermeisteramt .

H e n n i » g c r .
14012 .2.2 vdt. Ranbiiiger.

Statt jfbrr besonderen. Anzeige.

Tdts-Aijtizt.
Freunde» und Bekannten

machen mir die schmerzliche Mit¬
theilung , daß unser lieber Gatte ,Vater . Bruder , Schwiegervater,
Großvater , Schwager und Onkel
Jakob Sautner,

Kassendiener ,
heute Vormittag 10 Uhr in
seinem 62 . Lebensjahre nach
langem schwerenLeiden sauft ver¬
schiede» ist.
* Um stille Theilnahme bittet
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen:
Karoline Sautner, geb. Bkchiotd .

Karlsruhe , den 27 . Sept . >895 .
Die Beerdigung findet Sonn¬

tag Nachmittag 2 '/- Uhr von
der Fricdhofkapelle ans statt.
- Trauerbaus : Kionenstr. 3

Verloren .
Eine gelb - lederne Brieftasche , ent¬

haltend l Fünfzig Mark - Schein, 2
Fünf - Mark-Scheine und > Legiii -
mativnS-Schein vom Schlachthaus,wurde auf der Dampfbahn nach Dur -
lach und retour durch die Kaiser - u.
Karl- Friedrichsiraße nach dem Hanpt-
bahnhof am Mittwoch Abend zwischen
A« nd 7 Uhr verloren. Der ehrliche
Nuder wird gebeten , dieselbe gegenlute Belohnung unter Nr 14107 in
»er Exped . der . Bad. Pr . " abgebe »
ru wollen.

Aflileten-Cliib „Germania“.
Sonntag den 29 . September , Abends 8 Uhr , findet

im Saale des Hotel Stoffleth »zum weißen Bären " unser

IX . Stiftungs - Fest

eise-Avise
(Postkartea-Format) und -Briest ,

wffert rasch «nd billig
Die Buchdruckerei der

BindiftcJaem Presse .

verbunden mit

Ehrenpreiswettstreit, Abendunterhaltung u. Tanz
statt . Wir laden unsere aktiven und passiven Mitglieder nebst ihren
Familienangehörigen , sowie Freunde des Clubs mit der Bitte um
zahlreiches Erscheinen freundl. ein . 14106 .2.1

Der Vorstand .

Unterzeichneter hat fein Bürea » von Mannheim nach

Heidelberg, AnWr . 521
verlegt . 13935 .4 . 1Or. C. Schüttler ,

Rechtsanwalt .

Keneral - Anzeiger
für Nürnberg -Fürth

— Korrespondent von und für Aeutschkand —
Gelcjeuste uni) verbreitetste Zcituug

von Nürnberg —Fürth .
unparteiisch und unabhängig, erscheint täglich — außer Sonntag

in 8 bis 20 Seiten.
Der General -Anzeiger für Nürnberg —Fürth ist

Publikations -Organ von über 2a « Justiz - , Militär -,
Forst - , Post - , Bahn - u»ld Gemeindebehörden und
zahlreiche »» Bereine » .

Der General -Auzeiger für Nürnberg —Fürth bietet
täglich reichen Lesestoff, sowohl in Tagesneuigkeiten aus allen
Thcilen der Erde, jedoch insbesondere aus dem engeren Vaterlande ,als auch in Abhandlungen, Erzählungen, Romanen n . s . w.

Bezugspreis nur 1 Mk . 5Ö Pf . vierteljährlich .
Der Heneras-Kuzeigrr für Nürnberg - Aürth ist das

erste und Uiirksumste Jnscrtions-OrW
in Nürnberg—Fürth sowohl , als auch im ganzen nördlichen
Bayern. Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der Keaerak-
Auzeiger für Nürnberg —Kürtü infolge seiner großen Ver¬
breitung den größte » zu erwartenden Erfolg erhoffen .

JnsertionSprcis nur 20 Pf . für die Petit- Spaltenzeile,
bei Wiederholung ivird Rabatt gewährt . 13143.3.3

Beilagen (einfache Blätter ) werdm für die Stadtauflage
mit 60 Mk. , für die Gesamintauflage mit 95 Mk. berechnet .

Ziehungslisten
der Frankfurter Pferdelotterie
sind zu haben pr . Stück 10 Pfg . in der

Expedition der „Badischen Presse“.
Nach Auswärts gegen Einsendung von 13 Pfg. in Briefmarken

□ Ij . x . Tr .
30 . IX . 05 . ? >/• V A .

□ 1. Gr . Obi .
t <tuehes .Tans .Institat .

I » meinen Danz -Curseu finden
» och 14094 *

R3 “ Damen und Herren TfeäQ
Aufiimchme . Paul Wick « Kaiser
stratze 170 .

X>z*. IlHrang ’s
Einj . • Freiw . - Institut

| Halle a . S . J ägerplats 2 1. Begr. 1864 !
Staatl . Aufsicht ! 4 Klassen , 8 akad.
geb. Lehrer . Vorbereitung f. höh
Schulen. Seit Ostern 1894 bis
jetzt bestanden 28 Einj ., 4 Sek . ,
3 Obersek., 2 Prim . Ein Volks¬
schüler , der noch nie Franzos .,
Englisch , Mathem . u . e. w. ge¬
habt, bestand nach ‘/jjähr . Vorb .
für Obersekunda der Oberreal,
ein anderer desgleichen nach 10
Monat, d . Einjäbr.-Examen . Pen¬
sion. Prospekt . 14068

Wkktol. Wkiii
1893er Mühlebnckern»d 45 Htl .
1894er gleicher Sorte — eigenes
Gewächs — hat zu verkaufen
Ludwig Peter « Landwirt !)
in Aue bei Freibnrg i . B .

Ankauf
getragener Kleider .

Ich gebrauche für den Export eine
große Parthie getragener Herren - und
Dainenkleider, Nniforiustücke , Schuhe,
Stiefel , Betten rc. rc . .und zahle für
obige Gegenstände ’ mehr wie jede
Konkurrenz . Durch Postkarte benach¬
richtigt, koinme ich zu jeder gewünschten
Zeit in ' s Hans . 12857*

Ä . Gottschalk ,
K r o » e n st r a ß e 46 , 2. Stock.

kann gekeltert werden. 13709.3.3
Karn , « zur Baden » a",

Angartenstraße 60 ».

Fordern Sie WL2SI Ul UQIII UIU Eierleg , d . Welt ;
Riesenghnse, säinmtl . Zuchtgefliigel,
Zuchtgeräthe rc . Graf « Geflügelzucht.,
Auerbach , Hess. _ 8689

Tüchtiger, kantionssähiger

per sofort gesucht . 2 .1
Offerten unter Nr . 14104 an die

Exped . der „ Bad . Presse* erbeten.

Herraths - Gesuch .
Ei » Beamter , ev«, Anfangs dreißiger ,

stattliche Erscheinung mit 2000 Mark
Jahreseinkommen , wünscht sich mit
einer geb ., häuslich erzogenen Dame
ev . (Wittwen und Damen vomfLande
nicht ausgeschlossen ) baldigst zu ver¬
ehelichen. Nicht nnnonyme Offerten
mit Angabe der Verhältnisse und
Beifügung einer Photographie bittet
man unter Nr . 14093 an die Exped.
der „ Bad Presse " gefälligst abzugeben.

Diskretion Ehrensache. 21

Zn verkaufon.

Eine seit 30 Jahren bestehende
Bäckerei in einer Anrtsstadt
Mittelbadens , an der Haupt¬
bahn . ist für M . 26000 feil,
wegen Zurückziehungins Privat¬
leben . Es wird täglich zwei
Mal gebacken. Käufer sitzt
bereits frei . Anzahlung Mark
5—6000. Anskunst ertheilt
L . Mutz « J¥ *cibuV (l 11850.5 .2

Ein gst erhaltener 14100,2.1
Mnderliegw iigen

mit Gummireifen ist zu verkaufen.
Lelkiuastrastc 58 » 4 . St .

Vorzügliche Gelegenheit für eine»
tüchtige » Bäcker oder einen Kauf¬
mann sich selbständig zu mach»».

Vück - ver
mit gut gehendem , erweiteruußV »
fähigem Spezereiwaarkngeschtstsowie
Bauplatz in derselben Straße und
Gärten , die als Bauplätze verknust
bezw. benützt werden können , ist
sofort oder später zu verkaufen .

Das Anwesen ist sein« Bauplätze
wegen ein ansgezeichnetetz Speku¬
lations -Objekt und würde sich be¬
sonders für einen tüchtigen Kaufmann
eignen . DaS Mietherträgniß ist ein
vortheilhaftes. Die Anzahlung eine
verhältnißmäßig geringe . 14096JU

Alles Nähere durch Julius Loeffel,
Bank- , Agentur- und Kommissions -
Geschäft Durlach i . B .

Pianfno ,
fast neu , vorzngl . Instrument , wird
äußerst billig verkauft . Adresse zu er¬
frage» unter Nr . 13874 in der Ex-
pedition der „Bad . Presse * . 3.2

Eine » och gut erhaltene

Strickmaschine
ist zu verkaufe « . 13912.38

Andreas Hill- Weingarten,
Amt Durlach .

Fahrräder
von 40 M . an sind zu verkaufe».
P . Eberhardt , Grenzstraße 14.

Stellen finden
Ein braves Mädchen , dai Lieb«

zu Kindern hat, wird auf sofort
gesucht. ■ 14099

Ettlingen , Pforzheimerstr. 789.

Lehrmädchen -Gesucii .
Ordentliche Mädchen , welche da«

Meidermachm » gründlich erlerue »
wollen, kö»neu sofort eintreten.
14099 Waldstraße 64, 1 Treppk

Stelle « finde« :
Kellnerinnen, Haus- u . Küchenusiidche »,

Stelle « suche« r
Köchinnen , Büffetfräulein . 1 feine«
Fräulein als Erzieherin . Gesell,
schafterin od. dergl., sowie Personal
jeder Branche durch Pra » N * k
Leopoldstrabe 33 ._ 1«M

Stellen suchen
Ein junger Mann , 30 Jahre , »er»

heirathet, welch« sein bisherige « Ga»
chäft ausgegeben, sucht eine Stell «

als Geschäftsführer, Kasstr« ev, auch
Theilhaber an einem kleineren Geschäft
oder sonst etwas Paffendes, «an»
eine Kaution von 6—8000 M . stellen.
Offerten unter W. W . 14617 an hie
Exped . der „Bad. Presse". li

Stelle -Gesuch.
Ein älterer Dekorationsmaler ,

sucht sofort dauernde Stellung . Der¬
selbe ist auch im Ausmeffen , Berechnen
u. s . w . bewandert.

Offerten unter Nr. 14092 an di«
Expedition der „Bad. Presse " erbeten .

ZUTOimiethen:
« tteaeu Versetzung ist meine sehr
w freruldliche Wohnung , bestehe «
aus 4 Zimmern mit Zubehör , Wasser»
leitimg und reizendem Borgarten p«
23 . Oktober bMig zu vermiethe«.
Näheres zu erfragen bei Subdirektor
H 1 16 ft , Kaiserallee 63, L St . 14106

Herrenftratze 5 im 2. Stock de«
Hinterhauses ist auf 23, Mob «

eine freundliche WohnuuL bestehend
aus 3 Zimmer» , Küche uiid Keller, W
vermiethe ». Näheres im 1 . Stock
rechts._ 11867*

Durlach
Eine schöne Wohnung
von 3 Zimiueni , Küche , Krller stzwt«
Speicher ist auf 23. Oktvber P » V4M
mietb«« , Leovoltzsteatz» 4. UlOJ



(Diese Verlosungs- Liste wird monatlich smal beigegeben .) R8SS .Kr . 4L

I) Amsterdamer
ft */0 tOO Fl.* Lose von 1874.

Verlosung am 16. Juli 1896.
Zahlbar am 9. Januar 1896 bei dar

NiederlAndischen Bank an
Amsterdam .

Gezogene Serien !
ttO 407 408 SSO «23 83t «SO

738 SSO 1300 1300 1386 1773
1840 3130 3337 3340 330 » 3300
3304 347 « 3483 3638 3903 3014
3386 3443 3601 3673 3735 8703
3043 3961 4004 4173 4343 434 »
4363 4367 4303 4434 4467 4540
4566 4630 4733 4700 4003 5024
6044 5174 5312 5408 5433 5438
6447 5488 »575 5621 576 » »793
»044 8034 6175 6 ' 6213
6340 6400 « 400 ihr . * 6033
7033 7073 7358 7330 7308 7414
7538 7580 7853 7000 7911 8353
8385 8455 8573 8603 8713 804 ?
8076 9008 9220 9346 0376 0407
0463 9568 9571 0573 9640 0713
0731 9735 0813 9820 0896 9077
9907 10069 10161 10339 10499
10513 10628 10905 10943 11024
1103111137 11660 11674 11711
11840 13249 13384 13314 13398
1275112707 13853 13809 13106
13827 13533 13733 1377114253
14274 14810 14826 14990 16000
16115 15148 15258 15363 15370
16457 16727 16338 16610 16681
16737 16772 17033 17130 17268
17419 17711 17760 1790117944
18119 18177 18199 18334 18612
18894 19320 10410 19495 10619
19787 30081 20134 30330 30437
30461 80509 30685 30907 30091 .

PrSmlent
6 36,000 Fl . Serie 4353 Nr. 5.
6 1000 VI. Serie 10943 Nr . 8.
6 600 Fl. Serie 4353 Nr. 10.
A 300 Fl. Serie 738 Nr . 10,

8786 1,6798 10,10069 8, 10905 4,
10888 S, 17180 8, 30339 4.

A 150 Fl . Serie 498 Nr. 8,
6447 6, 7073 9, 14810 7, 15115 1,
20389 2.

6100 Fl . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern .

2) Aiifls!iurger 7 Fl.-L. v.1864.
Serientiehung am 1. August 1896 .
Frimientiehung am I . Septbr . 1896 .

Serie 88 101 197 616 546 673
1048 1469 1641 1648 1603 1887
8078 .

S) Braunschweigische
Prftmlen-Anlelhe (20 Thlr . - L.)

von 1868.
Serienziehung am 1. August 1896 .
Pr &mienaiehung am 80 . Septbr . 1895 .

Serie 845 395 865 875 467 604
686 695 791 1050 1633 1703
1846 199 « 3118 3182 2400 2645
8185 8846 8308 8373 3513 3553
8713 3753 4065 4159 4176 4833
4977 6083 6384 5467 6673 5739
6883 6847 6168 6378 6787 6839
7197 7380 7810 7456 7548 7900
7917 7930 8131 8248 8334 8469
8810 8913 9004 9149 9164 9293
9493 9888 .

4) Gotthardbahn -Gesellschaft ,
S »/, % Obligationen.

1. Verlosung am 25. Juni 1896.
Zahlbar am 80. September 1895 bei
der Hauptkasse der Gesellschaft
za Lnzern , der Schweiz . Credit -
Anstalt zu Zürich , dem Basler Bank¬
verein , der Basler Depositenbank ,
der Basler Handelsbank , v . Speyr &
Go. und Zahn & Co. zu Basel , der
Aargauischen Bank zu Aarau , der
Cantonalbank von Bern zu Bern ,
der Tessiner Cantonalbank zu
Bellinzona , der Bank der Ital .
Schweiz zu Lugano , der Union
Financiüre de Genöve zu Genf, der
Disconto - Gesellschaft , 8. Bleich¬
röder und der Bank für Handel
und Industrie zu Berlin , M . A . von
Bothscbild & Söhne , der Filiale
der Bank für Handel und Industrie
und der Deutschen Effecten - und
Wechselbank zu Frankfurt a . U. ,
Sai . Oppenheim jun . & Co. und dem
A. Schaaffhausenschen Bankverein

zu Köln .
Litt A. A 500 Fr . 7981- 8000

161— 180 1 5801 - 820 17381- 400
44861—680 47641- 660 50341- 360
65601—620 68961—980 65661—680
68781—800 78901—920.

Litt B. A 1000 Fr . 1421—430
6731—740 1 3271—280 18631—640
83791—800 23261 - 270 27831—840
961—970 38361—370 30911—920
83641—660 34391—400 36661—670
46001—010 46861—860 61161—170
63661—670 56821—830 68971—980.

5) Haiberstadt -Blankenburger
Eisenbahn -Gesellschaft ,

4°/o Prioritäts -Obligationen .
Verlosung am 1. Juli 1896 .

Zahlbar am 1 . October 1896 bei
der Qesellschaftskasse zu Blanken¬
burg n. H. , der Dentschen Bank za
Bernn4erBrauMchweig -Hannover -
4Ä « Hypothekenbank zu Braun -

schweig , Ephraim Meyer & Sohn
und Bernhard Caspar zu Hannover .

Anleihe von 1881 .
t 500 M. 3932 4863 SIS 663 789

3026 224 626 666 719 742 6079 236
864 866 613 633 671 834 870 7006.

4 300 M . 66 67 170 332 367 364
766 916 928 1307 889 727 868 962
972 3141 860 861 881 610 687 3299
609 662 660 671 .

Anleihe von 1888.
A 500 M. 767 809 867 872 SSO 968 .

Anleihe von 1890.
A 500 M. 1176 868 443 604 662

726 782 873 887 922 964 .

6) Köln-Mindener Eisenbahn
3 1li °lo Präm . - Anteilscheine
( 100 Thlr .-Lose) von 1870.

Pr &mienziehung am 1. August 1896 .
Zahlbar am 1 . October 1896 bei
der Norddeutschen Bank zu Ham¬
burg , der Disconto - Gesellschaft
ond S. Bleichröder zn Berlin ,
M . A . von Bothscbild & Söhne zu
Frankfurt a. M ., Sal . Oppenheim
jun . & Co . zu Köln und Lippmann

Bosenthal 4b Co. zn Amsterdam .
Am I . Jan11895 gezogene Serien !

585 1023 2053 3845 .
PrSmlen:

A 65,000 Thlr . 29222 .
4 5000 Thlr . 162208 .
4 3000 Thlr . 162286 .
4 3000 Thlr . 162281 .
4 1000 Thlr . 102668 .
4 500 Thlr . 61146 102670 102671

162213 .
4 300 Thlr . 29203 29204 29228

61118 61184 61141 61148 102661
102672 102583 162219 .

4110 Thlr . Alle übrigen ln obigen
Serien enthaltenen Nummern .

7) Koslow-Woronesch -
Rostow -Eisenbaho, 4% Oblig.

Jetzt Russische Südost»
Eisenbahnen » Gesellschaft .

Verlosung am 14J26. Juni 1896.
Anszahlung der Obligationen Serie
A. and B . vom 19. September/1 . Oo-
tober 1896 , Serie C .vom WIS.October
1896 ab , Serie A. bei der Kasse der
Südost - Eisenbahnen - Gesellschaft
and der St Petersburg -Moskauer
Commerzbank zu St Petersburg
und 8 . Bleichröder zu Berlin ; Serie B.
n . C. bei der Kasse der Südost -Eisen -
bahnen -Gesellschaft , der St Peters¬
burger Internationalen Handels¬
bank und der St . Petersburger
Disconto - Bank zu St . Petersburg ,
der Disconto - Gesellschaft und
S. Bleichröder zu Berlin , M. A . von
Rothschild 4b Söhne zu Frank¬
furt a. M ., de Rothschild frei es zu
Paris und Lippmann ,Bosenthal 4b Co .

und A . Gansl zu Amsterdam .
Emission 1887, Serie 4 .

4 600 M . 111 606 966 1 203 396
987 3006 268 694 996 3096 123 194
312 386 898 610 710 729 960 996
4287 341 706 5102 146 197 230 246
322 860 866 426 963 976 0148 166
287 673 640 842 7156 367 636 721
936 8206 364 946 » 136 964 10004
070 162 691 772 999 11662 13241
309 836 367 13076 141 186 310 419
612 838 921 932 14080 192 396 649
780 15016 028 384 406 606 678
16284 374 461 17070 160 237 301
914 946 18262 639 10028 418 607
608 773 30124 392 684 807 819
31201 804 474 690 ' 808 868 967
33258 303 638 636 23369 684 627
846 986 24207 466 35020 339 36070
863 626 87284 889 690 710 719 763
88170 969 975 30272 357 398 762
860 30170 809 830 928 31130 336
33497 662.

Emission 1889, Serie B.
A 500 M . 163 390 681 663 1602

3444 836 3166 4096 688 894 5890
6762 7007 668 934 8441 696 8073
812 10149 312 789 902 11220 961 .

A 1000 M . 88 167 189 214 297
298 308 427 441 619 647 649 671
699 749 778 796 .

A 2000 M . 1429 7412.
Emission 1889, Serie C.

A 100 Credit - Kubel . 143 279 .
ü 1000 Credit -Rubel . 259 278.

8) Kursk- Charkow-Asow-
Elsenb . ,4% Obi. (Emiss. 1889 ).
Verlosung am 19 . Juni/1 . Juli 1896.
Auszahlung der Mark -Obligationen
vom 19. September/1 . October 1896 ,
der Credit - Obligationen vom
1 ./18. October 1895 ab bei der
Staatsbank , der 8t . Petersburger
Internationalen Handelsbank und
der SL Petersburger Discontobank
zu St . Petersburg , der Diseonto -
Gesellschaft und 8. Bleichröder zn
Berlin , M. A . ▼. Rothschild & Söhne
zu Frankfurt a. M., de Bothscbild
fröres zu Paris und Lippmann ,
Bosenthal & Co. zn Amsterdam .

Mark - Obligationen .
A 500 M. 99 2229 889 735 969

3322 620 740 765 4142 605 5249 568
579 0001 393 757 7374 554 8318 509
878 » 243 10992 11080305 428 12402
13245 306 333 611 968 14203 15135
330 16157 859 17439 899 18222 623
772 19788 20102 215 519 908 21201

269 618 22290 447 23040 070 122
149 843 24081 25037 665 20111 428
505 803 27184 191 28163 662 29020
776 945 30147 276 31801 32211
33006 852 35205 281 36056 744
37511 567 38322 344 39042 358 450
654 818 957 40138 259 424 687 784
934 41165 206 247 42226 895 999
43353 724 989 48618 783 804 49325
50350 461 693 51234 429 764 839
52856 990 53599 702 54403 675
56824 57289 429 556 576 58620
59365 61015 62125 602 63749 64389
681 65593 66314 649 830 69561 712
727 70199 632 71533 72639 73402
74140 75621 962 77829 931 78182
365 643 79133 592 775 80378 460 606.

A 1000 M . 648 2115 718 838 3268
278 847 667 887 845 4099 319 5361
581 632 929 6059 252 798 802 988
7695 921 8802 9788 10789 11150
12133 584 905 13143 427 650 868
14632 820 16252 824 17468 803 817
824 978 18373 896 1936? 678 978
20358 678 21121 22510 567 586 808
23545 24347 871 25965 26685 27261
28332 419 2931 ? 563 831 36019 182
790 891 899 31720 33529 692 34219
888 35251 608 758 37147 458 945
38005 327 388 534 759 49429 437
520 41450 796 996 43287 536 849
45848 46275 47? 47134 499 48015
479 49192 359 51019 225 302 991
53371 851 54570 .

L 2600 M . 557 1249 251 2619 633
3267 666 943 4445 952 5172 384 519
6598 790 983 7062 500 8206 821
» 393 10164 353 555 11340 13265
1569116609 830 923 18081797 19956
20332 346 358 812 863 936 21119
393 22191 973 23024 025 169.

Credit • Obligationen .
A 1000 Rubel Credit . 47 1808

3035 451 4395 724 5066 469 484
8284 7574 606 702 8106 510 687
759 816.

A100 Rubel Credit . 208 795 1487 .

9) Maschinenfabrik Gritzner ,
Actien -Gesellschaftin Durlach.

Kündigung vom 25 . Juni 1895 .
Der Bestbetrag der 4b # Obliga¬

tionen zur Rückzahlung am 1. Oc¬
tober 1895 .

10) Oesterreichische
5 °/o 500 Fl . -Lose von 1860.
Serienziehung am 1. August 1895.
Prämienziehung am 2. Novbr . 1895 .

Serie 4« 133 261 .162 401 368
575 64 » 756 775 81 » 1073 1207
1388 1468 148 » 1655 1674 16 »3
188S 202 » 207 » 2132 2413 2526
2685 2728 2740 2810 3014 3066
3253 3346 3362 3308 3807 4010
4132 4153 4156 4203 4253 4259
4455 4491 4498 4505 4583 4681
488 « 4894 5068 5081 5182 5267
5316 5456 5504 550 » 5570 5712
»87 « 5897 6038 6135 6322 6542
6588 6758 6794 882 « 6919 7080
7241 724 » 7367 7383 7893 8268
8469 8542 8556 8560 8565 8598
8610 8637 8918 8943 9021 »203
9260 0500 » 393 »732 »823 »94 »
10080 10101 10149 10174 10247
10741 10777 11021 11045 11373
11656 11694 11713 11763 1191 «
12053 12264123531243112661
1267 « 12931 13289 13327 13369
13380 13745 13820 13982 14001
14051 14117 14133 14154 14182
14234 14427 14485 14586 1461 »
14715 14926 14988 15100 15155
15183 15237 15271 13285 13410
15441 15508 15672 15863 15931
16124 16273 16530 16393 16871
10767 18838 16893 16895 16958
17200 17277 17278 17282 17482
17545 17718 17784 17794 1797 »
18038 1808 « 18090 18197 18264
18891 19170 19193 19222 19244
19410 19520 19574 .

II) Graf Pappenheim
7 Fl. - Lose von 1884.

Serienziehung am 1. August 1895 .
Prämienziehung am 2. Septbr . 1896 .

Serie 138 195 334 347 444 471
647 650 722 809 828 835 » 36
1048 1077 1124 1141 1142 1219
1264 1282 1292 1306 1376 1406
1411 1437 1432 1478 1481 149 »
1506 1584 1592 1615 1624 1633
1703 1747 1776 1788 1859 1892
1937 1973 1980 292 « 2080 2108
212 » 2147 2171 2224 2281 2283
2288 2290 2422 2431 2432 2437
2472 2500 2572 2607 2815 2647
273 » 2798 2855 2867 8012 3081
3104 3144 3100 3287 3370 3410
3541 3588 3640 8681 3760 3762
3781 3822 3838 3866 3873 3888
3925 4017 4151 4194 4235 4297
4442 4455 4467 4482 4549 4645
4668 4788 4825 4827 4862 4894
4896 5020 5047 5107 5120 5145
5197 526 » 5304 5307 5385 5390
5426 5468 5483 5570 5619 5689
5725 5744 6775 579 » 6003 6027
6060 6092 6098 6171 6175 6225
6290 6351 6372 6383 6395 6463
6538 6539 6551 6570 6601 6612
6699 6735 6744 6745 6754 6773
6778 6794 6813 6816 6820 6843
6890 6976 6985 7005 7053 7661
7064 7067 7073 .

12) Preusslschs Pfandbrief -
Bank (früher Preusslschs
Hypotheken -Versicher ungs-

Actlen Gesellschaft ) ,
Hypoth. -Antheil-Certificate .
Kündigung vom 20. Juli 1896 .

Zahlbar sofort hei der Gesellschafts¬
kasse zn Berlin .

Die Verzinsung hört auf hei den
gekündigten Stücken s

II . Emission am 1. October 1896 .
V. Emission am 1. Januar 1896 .
VI., VIL , VIII ., IX ., XL und

XII . Emission am 20 . October 1896 .
II . Emission zn 1 % (eonv.)

A 3000 M . 991 —996 998 — 1002.
A 500 M. 2161 166 166 162 164

168—170 172 173 176 179 180 182
183 187 190 192 193 199 200 202 213
214 216 - 220 881- 283 236—240
248 244 .

T. Emission zu
A 1000 M . 1766—864.
A 500 M . 8677—818 .
A 300 M. 8819—9068.
A 100 M . 2446—631 6908—910 .

VI. Emission zn
A 300 M . 771—930.
A 100 M. 2873—3312.

VIL Emission zu 4$ ,
A 100 M . 535 - 569 .

VIII . Emission zn 4 %.
6 100 M . 981 —1020.

IX . Emission zu
A 300 M . 4564- 603.

XL Emission zu 4&
A 100 M . 3365—401.

XII . Emission in 3 )&&
A 100 M. 1039—248.

13) Russische erste innere
5% Prämien -Anleihe von 1864

( 100 Rubel-Lose).
Verlosung am W13 . Juli 1895.

Zahlbar am 1 ./18 . October 1895
bei der Staatsbank zu

St . Petersburg .
Amortisations -Verlosung :

Serie 4» 136 231 407 « 11 684
773 779 899 1017 106 » 1164
1226 1237 1359 1458 1460 1484
1538 1865 1907 1964 2138 2284
2400 2463 2483 2538 2581 2744
2803 3031 3201 3290 3428 3510
3597 3776 3805 3888 3898 3965
4131 4183 4189 4301 4 .124 4420
4487 4680 4688 5019 5205 5296
5 .124 5358 5373 5424 5615 5915
6123 6128 6209 6278 634 » 6507
6684 «848 6920 6963 6975 6984
7112 7426 7456 7574 7651 7780
7791 7808 8127 8302 8356 8470
8471 8491 8527 866 » 9129 9148
9201 » 500 9550 9577 9593 »833
» 862 »98 » 1021 » 10485 10503
10780 10990 11093 11152 11264
11437 11463 11623 11879 11981
12014 12108 12202 12311 12310
12382 12387 12411 12482 12504
12025 12731 12733 12738 12709
12839 12882 13002 13025 13273
13346 18442 13495 13542 13586
13701 13705 13712 13742 13794
1379 » 14030 14150 14356 14385
14402 14473 14483 14493 14520
14528 14657 14703 14731 14812
14859 11878 15013 15039 15347
15349 15368 15373 15490 15549
15552 15556 15602 15885 15897
15927 15993 16045 16050 10091
1622 .1 16457 16479,16495 1657 »
16617 16677 16702 16867 16883
17139 17206 1735517565 17739
17853 17917 18039 18155 18198
18283 18162 18405 18184 18910
19160 19322 19105 19519 19708
A ISO Kübel per Billet .

14) Russische 4% consolidirte
Eisenbahn - Obligationen.

Verlosung am 19. Juni/1 . Juli 1895 .
Zahlbar am 19. September/1 . Oc¬
tober 1896 bei der Staatsbank zu
St . Petersburg , de Rothschild frei es
zu Paris , N . £l . Rothschild & Sons
zu London , der Disconto - Gesell¬
schaft und 8 . Bleichröder zu Berlin
und M . A. v . Rothschild & Söhne

zu Frankturt a . M .
L Serie (Emission 1889).

A 3125 Rubel Gold . 1108851
—900 1123751 - 800 1207001 - 050
1244701 — 760 1369451 — 500
1380051 —100 1398551 - 600.

A 1250 Rubel Gold . 799026 —
075 812426 —475 886726 - 775
893526 —575 899926 - 975 959776
—825 »93476 —525 1009276 - 325
1022776 —825.

a 625 Hubel Gold . 512101—160
538001 —050 606251 —300 .

A 125 Rubel Gold . 27801—860
53301 —350 70751—800 167051—100
218951 — 219000 281701 — 750
889801 —850 296851 —900 298451
—600 322751 —800 351051 - 100.

II . Serie (Emission 1880).
A 3125 Rubel Gold . 2069860

—909 2073710 —759 2104210 —259
2113510 —5592153060 - 109 2193910
—959 2304560 - 609 2389610 —669
8390760 - 809 8471810 —859.

A 1250 Babel Gold . 1113600
- 709 1141110—159 1888910—960

1844010 - 069 18BB100— 20*
1863060 —10» 1418010 - 059145521 «
—259 1468080 —109 1510610 —65*
1511510- 5591530210 - 2691546660
—709 1786210 —359 1961560 - 609
1940110 — 169 1960060 — 109
1988060 — 109 2025410 — 459
8027560 —60»

A 625 Rubel Gold . 841660
—609 869460 —509 878060 - 109
899210 —259 911010—059 924810
—859 963910 —969 1017710 —759
1035960 — 1036009 1048410 — 459
1077910 - 959 1079060 —109.

A 185 Rubel Gold . 96051—100
180601- 650 189301 —350 854901
—950 318751 —800 465201 —250
470201 —250 568851 —900 606801
—850 681351 —400.

III. Serie (Emission 1890).
A 3185 Rubel Gold . 400451

—500 468651 —700 481401 —450
502651 —700 591951 —592000 .

A 1250 Babel Gold . 325961 —
326000 .

A 625 Rubel Gold . 179401—460
821151 - 200 859901 - 950 878851
—900.

A 125 Rubel Gold . 51201—250
145601—550 150951 —151000.

15) Russische 4V3
0/0 innere

consolidirte Eisend . - Anleihe
II . Emission von 1892.

Verlosung am Ult . Juli 1896.
Zahlbar am 1./18. October 1896 bei
der Staatsbank zu St. Petersburg .

A 10,000 Credit - Rubel . 157016
313 489 .

A 5000 Credit -Rubel . 165845 846.
A 1000 Credit - Rubel . 155271

- 280.

16 ) Sachsen - Meiningensche
Staats - Prämien - Anleihe
( 7 Fl.-Lose) von 1870.

Prämienziehung am 1 . August 1896.
Zahlbar am 1. November 1895
hei der Herzogi . Staatsschulden -
Tilgungakasse zu Meiningen , der
Mitteldeutschen Creditbank zu
Berlin und Frankfurt a . M , sowie

bei der Filiale derselben zn
Meiningen .

Am 1 . Juli 1895 gezogene Serien :
10 10» 331 488 676 880

880 982 97t 1087 1128 1586
1449 1470 1322 1550 1616 1654
1773 1801 1913 1984 2025 2034
2077 2234 2234 2538 2557 2649
8088 2966 2081 2993 3076 8076
3337 3733 4020 4023 4172 4247
4254 4425 4673 4«04 4623 4602
4809 4837 490 » 3127 3160 5340
5243 5310 5390 5410 5079 5855
5858 5897 5901 5965 3973 6065
6407 «410 0462 « «21 6767 682 «
704 » 7185 7300 7309 7451 7575
7577 757 » 7693 7760 7774 777 *
7837 7890 7912 7«S« 8085 8130
8163 8295 8380 84 .15 8626 8033
8693 873 » 8903 9020 »034 9091
» 108 92U5 9370 9467 9470 »493
9535 » 342 »88 » » 881 9900 993 *
B980 .

Prämien !
A 8000 Fl . Serie 9031 Nr. 20.
A 1000 FI. Serie 8691 Nr. S».
A 100 Fl . Serie 4604 Nr. 60,

6621 46, » 108 48.
A 50 Fl . Serie 10 * Nr . 43,

1016 33 , 1773 1 , 3075 28. 4020 48,
4425 13 34, 4662 35 , 4837 7,
598 1 24 , « 462 8, 730 » 26, 7575 30,
86 33 47, » 333 2.

A 20 Fl . Serie 800 Nr . 28,
1128 35, 1286 13 , 1449 7 , 1476 20,
8025 42, 2034 8, 2557 24 , 2681 28,
2993 20, 3337 29 , 417 2 42, 4573 26,
4004 24, 4837 21 39 . 5310 21.
067 » 29, 6897 14 , 6063 13,6462 48,
662 1 9, 7575 3 4 , 7837 40, 8130 8,
873 » 36 , 9370 36 , » 467 37 , 8470 17.

A 8 Fl . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern .

17 ) Serbische Staats -Boden«
Credit - Anstalt (Uprava

fondova ), 5 °/o Gold - Anleihe.
Verlosung im Juli 1895 .

Zahlbar am 1./18 . Januar 1896 bei
der Berliner Bandele - Gesellschaft
zn Berlin , v. Erlanger & Söhne nnd
Gebr . Sulzbach zu Frankfurt a . M.

76 109 800 606 618 702 808 1223
355 380 445 578 698 718 907 »268
826 375 418 425 485 678 713 954
3006 031 122 335 492 4384 627 700
742 773 988 5037 072 182 662 683
688 789 838 « 148 191 422 484 617
723 929 7013 181 348 386 630 84»
882 937 8060 294 297 350 399 400
686 » 166 848 874 631 582 10288 27»
879 480 676 710 11266 616 644 94*
12088 496 963 13403 421 437 672
607 609 650 700 748 826 860 911 967
11247 483 660 906 15337 481 696
817 16034 066 110 227 416 419 460
485 599 761 829 880 17064 106 296
352 643 566 583 646 801 817 836 890
967 18084 106 116 129 190 224 481
615 672 676 666 716 798 974 1*037
071 074 206 660 760 30009 017 179
274 425 491 867 782 887 909 * 1097
418 466 686 913 947 979 984 993
32084 165 208 254 290 620 61* 943
823 928 XS6S6 844 980b
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